
Förderangebote außerhalb des Regelun-
terrichts 
 

Folgende Förderangebote werden z.Z. am Erich 
Kästner-Gymnasium angeboten: 
 
• Sprachen: Schülerzeitung, Schreib-AG, 

DELF, Frankreichaustausch, Spanisch-AG, 
Lesewettbewerbe, Paralleles Lernen von 
zwei Fremdsprachen (Drehtürmodell) 

• Mathematik: Känguruh-Wettbewerb, Ma-
thematik-Olympiade 

• Naturwissenschaften: Physikolympiade, 
Chemieolympiade 

• Musik/Kunst: Bläser-AG, Chor, Kunst-AG, 
Theater-AG 

• Sport: Fußball-AG, Marathon-AG, Basket-
ball-AG 

• Soziale Begabung: Mediations-AG, Schulsa-
nitätsdienst 

• Sonstige Maßnahmen: Teilnahme an Diffe-
renzierungskursen höherer Jahrgangsstufen 
(Drehtürmodell), Erstellen von Facharbei-
ten / Halbjahresarbeiten (z.B. Planeten-
buch, Tiermappe, Große Philosophen, …), 
Deutsche Schülerakademie, Studium an der 
Universität Köln, Vorschläge für Begabten-
förderungswerke 
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Herr Schneider 
Quelle: www.bmbf.de/pub/b_Kinder.pdf 

           

Erich Kästner-Gymnasium 

Castroper Straße 7, 50735 Köln-Niehl 
Tel.: (0221) 93 88 999 0 

Internet: http://www.ekg-koeln.de 

Fördermöglichkeiten im Regelun-

terricht 
 
Die Fördermöglichkeiten im Unterricht 
sind sehr vielfältig und sind individuell 
von der Begabung des einzelnen Kindes 
abhängig. An dieser Stelle können nur 
einige Beispiele angeführt werden. 
• Einsatz binnendifferenzierenden 

Unterrichts (z.B. Stationenlernen, 
Wochenplanarbeit, Projektarbeit) 

• Zusätzliche Arbeitsaufträge (mehr 
Aufgaben, kreative Aufgaben) 

• Unterrichtsbegleitende / Unter-
richtsvertiefende Projekte 

• Referate zu besonderen Interes-
sensschwerpunkten 

• Verwendung offener Aufgaben– und 
Fragestellungen 

• Schüler bereiten Unterricht vor 
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BegabtenförderungBegabtenförderung  
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Diese Informationsbroschüre richtet sich an El-
tern von Schülern und Lehrer des Erich Kästner
-Gymnasiums, die sich unsicher sind, ob ihr 
Kind bzw. einer ihrer Schüler begabt ist. Sie 
richtet sich ebenfalls an Eltern und Lehrer, die 
Möglichkeiten zur Förderung der Begabung ih-
res Kindes bzw. Schülers suchen. 
 
Die Broschüre informiert über erste Schritte, 
begabte Schüler zu finden und über die Förde-
rangebote an unserer Schule. Damit soll das 
Ziel erreicht werden, begabten Schülern mit 
den jeweils passenden Angeboten individuell zu 
fördern. 
 
 
 

   Begabte Schüler finden 
 
 
Eltern          Lehrer     Beratungslehrer 
                                für die Begabten- 
                               förderung 
 
 

                   Begabte Schüler 
 
 

         Lehrer                      Beratungslehrer 
                              für die Begabten- 
                              förderung 
 

Angebote vermitteln 

Begabte Schüler finden 
 

Sollten Sie den Eindruck haben, dass Ihr Kind 
bzw. Ihr Schüler in bestimmten Bereichen 
seiner geistigen, künstlerischen, motorischen 
oder sozialen Entwicklung den Gleichaltrigen 
deutlich überlegen ist, dann kann dies ein 
erster Hinweis auf eine vorliegende Begabung 
sein. Diese Beobachtung kann Anlass zu ei-
nem Beratungsgespräch zwischen Eltern, 
Lehrer und ggf. Beratungslehrer für die Be-
gabtenförderung sein. Im Verlauf dieses Ge-
sprächs können erste individuelle Förder-
angebote unterbreitet werden. Gegebenen-
falls kann aber auch die Notwendigkeit beste-
hen, die Begabung weitergehend zu diagnos-
tizieren.  
Um die Aufmerksamkeit dafür zu schärfen, ob 
ein Kind begabt ist, kann in einem weiteren 
Schritt eine Checkliste eingesetzt werden, die 
der Beratungslehrer für die Begabtenförder-
ung am EKG bereithält. Darüber hinaus-
gehend kann es in seltenen Fällen notwendig 
sein, zur Diagnose der Begabung einen spe-
ziell ausgebildeten Psychologen aufzusuchen.   
 
 
 
Deutliche Überlegenheit 
gegenüber Gleichaltrigen 
in bestimmten Bereichen 
 
 
 
Gespräch: Eltern                        Förderangebote          
                Lehrer 
                Beratungslehrer 
 
 
          Checkliste                      Förderangebote 
 
 
 
Diagnose durch einen 
Psychologen  

Sehr geehrte Eltern,  
Sehr geehrte Kollegen, 

Begabung—Was ist das? 
 
Statistisch gesehen gelten % alller Schüler als 
hochbegabt bzw. begabt. Dies bedeutet, dass 
durchschnittlich ein Schüler pro Klasse als hochbe-
gabt gilt. Sicherlich kommt es vor, dass begabte 
Schüler sehr gute Schulleistungen erbringen. Aber 
ebenso häufig kommt es vor, dass begabte Schüler 
ihr Leistungspotential nicht abrufen können und ihre 
Leistungen eher im durchschnittlichen oder gar un-
teren Bereich liegen. 
Erklärt werden kann die Existenz dieser sogenann-
ten „Underachiever“ (auf Deutsch: 
„Minderleister“) dadurch, dass neben der Begabung 
noch vermittelnde Faktoren wie Motivation und Um-
welt eine Rolle spielen. 
Ebenso sind die meisten Kinder nicht universell be-
gabt, sondern haben einen oder mehrere Bega-
bungsschwerpunkte: Eine Begabung kann im ma-
thematisch-naturwissenschaftlichen oder im sprach-
lichen Bereich vorliegen; es gibt eine musikalisch-
künstlerische Begabung ebenso wie eine psychomo-
torische oder soziale Begabung. Kinder können sich 
durch eine große Bearbeitungsgeschwindigkeit, 
durch eine hohe Merkfähigkeit und / oder durch ein 
hohes Maß an Kreativität auszeichnen.  
Aus diesen Gründen ist es schwierig, begabte Schü-
ler zu finden. 
 
Allgemeines Bedingungsgefüge für außerge-

wöhnliche Leistungen 

 
Begabungsfaktoren   Vermittelnde  Verhaltensebene 
                                Faktoren 
 
Allgemeine 
Intelligenz 
                                Motivation 
 
Spezifische                                        Außergewöhnliche 
Intellektuelle                                      Leistungen 
Begabung 
                                 Umwelt 
 
Kreativität 


